
NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE SITZUNG DES ORTSGEMEINDERATES 
STEINEFRENZ VOM 25. APRIL 2017  

 
 

Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr 
 
Der Ortsbürgermeister stellt fest, dass der Gemeinderat form- und frist-

gerecht zur Sitzung eingeladen wurde. 
 

Anwesend: Michael Hannappel (Ortsbürgermeister), Guido Kingen (1. Beigeord-
neter), Gerd Sabel (2. Beigeordneter), Sebastian Bendel, Udo Herz, Ralf Schmidt, 
Christoph Hoffmann, Andreas Höhler, Ute Steden, Sebastian Mohring, Jutta Kor-

bach-Knopp, Dr. Harald Leyser 
  

Abwesend: Thomas Fasel 
 
Der Ortsbürgermeister stellt fest, dass der Gemeinderat beschlussfähig 

ist. 
 

 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beschließt der Gemeinderat einstimmig 

die Tagesordnung um zwei weitere Punkte zu ergänzen: 
• TOP I.5 „Straßenzustand/Verkehrssicherheit `Auf der Flachsbitz`“, 
• TOP II.9 „Bauangelegenheit“. 

 
I. Öffentlicher Teil 

 
1. Beratung und Beschlussfassung über die Anregungen aus der Beteili-

gung der Öffentlichkeit sowie der Behörden zum „Bebauungsplan 

Wetzbach – 2. Änderung“ 
 

Der Ortsbürgermeister begrüßt Herrn Löwenguth (Planungsbüro Brüll und Lö-
wenguth) und Herrn Müller (Bauabteilung der VG Wallmerod).  
Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung vom 9. September 2016 die 2. Ände-

rung des Bebauungsplans Wetzbach beschlossen.  
Die Verwaltung hat die Unterlagen daraufhin offengelegt.  

Zu den eingegangenen Stellungnahmen verweist der Ortsbürgermeister auf 
die den Ratsmitgliedern/innen zur Sitzungsvorbereitung zur Verfügung ge-
stellte Beschlussvorlage.  

Aufgrund dieser Vorlage führt Herr Löwenguth durch die einzelnen Stellung-
nahmen und stellt die Würdigung und den jeweiligen Beschlussvorschlag vor. 

Die einzelnen Punkte werden intensiv beraten und auf der Grundlage der Be-
schlussvorlage einstimmig beschlossen. 
Zu den Einzelheiten wird auf Anlage 1 zu dieser Niederschrift verwiesen. 

Es wird eine zweite Offenlage mit einer verkürzten (zweiwöchigen) Stellung-
nahmefrist veranlasst werden. 

Der Ortsbürgermeister dankt Herrn Löwenguth und Herrn Müller für die Vor-
bereitung und Darstellung! 
 

2. Bericht des Ortsbürgermeisters  
 

• Frenzer Dialog: Der Ortsbürgermeister fasst den Sachstand zusammen. 
Nach der erfolgreichen Auftaktveranstaltung am 20. März 2017 hat er die 
vielen Ideen ausgewertet und strukturiert. Es werden drei Workshops or-

ganisiert, der erste am 26. April 2017. Darüber hinaus verweist er auf die 
Einladung und die Berichte im Amtsblatt. 
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• Anknüpfend an die letzte Gemeinderatssitzung (Verschiedenes) berichtet 
der Ortsbürgermeister zum Thema „Friedhofsmauer/Eingangstreppe“, hier 

insbesondere zu einem Ortstermin am 12. April 2017. Der Ortsbürgermeis-
ter hat weitere Informationen, z.B. von der Kirchengemeinde, eingeholt. 
Sobald diese vorliegen, informiert er den Gemeinderat. 

 
• Rock`n`Frenz vom 25. März 2017: Der Ortsbürgermeister berichtet 

knapp zum Verlauf der Veranstaltung. Bis auf die Abrechnung der GEMA 
liegen alle Belege vor. Die Veranstaltung dürfte – vorbehaltlich der GEMA-
Abrechnung – einen kleinen „Gewinn“ gemacht haben, so dass zugunsten 

der „guten Zwecke“ eine kleine Spende möglich sein sollte.  
 

• In einer kurzen Nachlese geht der Ortsbürgermeister auf die Arbeitsaktio-
nen „Saubere Landschaft“ (8. April 2017) und „Spielplatz“ (21. Ap-
ril/22. April 2017) ein. Es waren Helfer/innen in ausreichender Zahl vor-

handen, so dass Landschaft und Spielplatz gesäubert bzw. saniert werden 
konnten. 

 
• Parkplätze „Friedhof“: Die Maßnahme wird sukzessive fortgesetzt, zu-

nächst am 29. April 2017. 
 
• Am 11. April 2017 hat der Ortsbürgermeister an einem Ortstermin zum 

„Wirtschaftsweg“ Rupbacher Weg (Grenzweg zur Gemarkung Zehnhau-
sen) teilgenommen. Ein Teilstück von etwa 260 m ist – bekanntermaßen – 

in einem sehr schlechten Zustand. Da es sich um einen überörtlichen 
Landwirtschaftsweg handelt, bestehen nicht unerhebliche Fördermöglich-
keiten zu einer Sanierung. Der Ortsbürgermeister eruiert daher gemein-

sam mit der Verwaltung die Möglichkeiten. Sobald alle Informationen vor-
liegen, soll die Frage im Gemeinderat behandelt werden. 

 
• Omnibusverkehr „Alte Kirchstraße“: Die Busunternehmen wurden durch 

die Verwaltung nochmals auf ihre Pflichten hingewiesen. 

 
• Wahlen (Landrat, VG-Bürgermeister) am 7. Mai 2017. Der Ortbürgermeis-

ter bittet den Gemeinderat um Unterstützung bei der Durchführung der 
Wahlen. Die entsprechenden Bestellungen wurden zeitnah gefertigt. Er 
dankt Guido Kingen für die Herstellung der neuen Wahlkabinen. 

 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Zuwendungen 

 
3.1  
Der Ortsgemeinderat berät über die Annahme diverser Spenden zugunsten der 

Veranstaltung Rock`n`Frenz – Rock für einen guten Zweck.  
Im Einzelnen: 

• 150,00 € DRK-Ortsverein Meudt e.V. 
• 250,00 € Denis Junglas, Arzbach 
• 200,00 € Spender möchte in der Niederschrift ungenannt bleiben. 

• 50,00 € Vitaminscheune Sylvia Lenski, Marienrachdorf 
 

3.2 
Der Ortsgemeinderat berät über die Annahme diverser Spenden 
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• 50,00 € Norbert Quirmbach zugunsten der Verpflegung „Aktion Saubere 

Landschaft“ 
• 50,00 € Walter Neuroth zugunsten der Verpflegung „Aktion Saubere Land-

schaft“ 
• Heckcontainer Fa. Egenolf Dienstleistungs- und Handels GmbH, Herr Wilhelm 

Egenolf (HH-Anschlag: 750,00 €) 

 
Beschlussvorschlag: 

Der Ortsgemeinderat Steinefrenz nimmt diese Angebote (3.1 und 3.2) einer Zu-
wendung gemäß § 94 Absatz 3 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz an. Die Zu-
wendungen werden zweckentsprechend verwendet. 

 

Abstimmungsergebnis  

Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder einschl. Vorsitzender 12 

Zahl der anwesenden Ratsmitglieder 11 

Davon stimmberechtigt 11 

Ja-Stimmen 11 

Nein-Stimmen 0 

Stimmenthaltungen 0 

 
4. Verschiedenes 

Am 6. Mai 2017 findet der Reinigungstag im Haus Brencede statt. 

 

5. Straßenzustand/Verkehrssicherheit `Auf der Flachsbitz` 
 

Der Gemeinderat diskutiert den Sachstand und bittet den Ortsbürgermeister ver-
schiedene Möglichkeiten zu eruieren, u.a.  
- Welche baulichen Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung sind möglich? 

- Welche verkehrsrechtlichen Maßnahmen sind möglich? 
- Ist es möglich, mit dem Gemeindetraktor den losen Schotter „abzutragen“? 

Der Ortsbürgermeister wird dazu berichten. 
Als Sofortmaßnahme soll mit dem Gemeindetraktor, das lose Material „zusam-
mengeschoben“ werden. 
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II. Nichtöffentlicher Teil 
 

6. Bericht des Ortsbürgermeisters 

… 

7. Vertragsangelegenheiten 

…  

8. Verschiedenes 

… 

9. Bauangelegenheit 

… 
 

 
 

Ende: 21.22 Uhr 
 

 
Michael Hannappel, Ortsbürgermeister 

 

Ausfertigungen:  
1x Verbandsgemeinde,  

1x Ortsbürgermeister,  
12x Ratsmitglieder (pdf) 
 


